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Helmholtz-Mission und -Strategie

• Beiträge zur Lösung großer und drängender Fragen durch:

• Wissenschaftliche Exzellenz

• Interdisziplinarität und kritische Masse

• Langfristig angelegte Forschungsprogramme 

• Hochattraktive Forschungsbedingungen für Talente und 
exzellente Köpfe

• Weitreichende Expertise im Betrieb von Großgeräten

• Strategischer Partner auf lokaler, nationaler und internationaler 
Ebene

• Transfer in Wirtschaft und Gesellschaft

Spitzenforschung für große Herausforderungen

Forschungsbereiche: 
(1) Energie, (2) Erde und Umwelt 
(3) Gesundheit, (4) Information 
(5) Luftfahrt, Raumfahrt und Verkehr, (6) Materie
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Helmholtz Open Science Office &

Task Group Open-Access-Transformation

Das Helmholtz Open Science Office:
• Auftrag: Förderung des kulturellen Wandels hin zu offener Wissenschaft.
• Dienstleister, der die HGF bei der Gestaltung dieses kulturellen Wandels unterstützt. 
• begleitet den Transformationsprozess in Helmholtz hin zu Open Access durch:
 Organisation der Task Group Open-Access-Transformation
 Veranstaltungen zum Thema Open-Access-Publizieren 

Die Task Group Open-Access-Transformation ist eine gemeinsame Task Group der Arbeitskreise 
Open Science und Bibliotheks- und Informationsmanagement
• Arbeitet seit 10/2016 an Maßnahmen zur Unterstützung der Open-Access-Transformation 

der Helmholtz-Gemeinschaft
• Relevante Aspekte: Anreize und Metriken; Leit- und Richtlinien; Kulturwandel hin zu 

Open Access; Souveränität wissenschaftlicher Kommunikation durch Scholar-Led Publishing 

By Julian Kücklich
@playability, licensed
under Creative Commons 
Zero

https://creativecommons.org/publicdomain/zero/1.0/deed.de


Wissenschaftliches Publizieren bei 
Helmholtz
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Wissenschaftliches Publizieren bei Helmholtz

Zentrale Frage: 
Wer steuert mit welchen Interessen die Zukunft des 
wissenschaftlichen Publikationswesens?

Elementare Auswirkungen auf 
 Zukunft des wissenschaftlichen Arbeitens
 zentrale Fragen des wissenschaftlichen 

Selbstverständnisses
 Autonomie des wissenschaftlichen Handelns

KI / LLM

Datentracking

Monopol-
strukturenOpen Access

Digitalisierung Zugang

Qualitätssicherung

Research 
Assessment

Neue 
GeschäftsmodelleTools

Analyse

Ausgangslage (oder Problemlage)
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Wissenschaftliches Publizieren bei Helmholtz

Ausgangslage (oder Problemlage)

Verlagskonzerne dominieren das 
wissenschaftliche Publikationsökosystem

Ausschnitt Abb. aus: Siems: „Überwachen und Strafen“, ABI Technik 43(2), 2023
https://doi.org/10.1515/abitech-2023-0016

KI: Neue Dimensionen für das 
wissenschaftliche Publikationsökosystem
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https://doi.org/10.1515/abitech-2023-0016
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/e/ea/Schlaegel_und_eisen-sign_of_mining.svg
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Wissenschaftliches Publizieren bei Helmholtz

Scholar-led-Publishing als Lösungsansatz
Zentraler Leitgedanke: 
Erhalt, bzw. das Wiedererlangen der strategischen Autonomie der 
Wissenschaft. 

Dazu bedarf es:
• entsprechender Governancemodelle,
• Der (Neu-) Regelung von Finanzströmen,
• und eines nachhaltigen Einsatzes der Finanzmittel und 

Ressourcen

Eine erfolgreiche Umsetzung des wissenschaftsgeleiteten Publizierens 
gewährleistet Publikationswege, die nicht von kommerziellen Gewinninteressen 
gesteuert werden und leistet somit einen Beitrag zum Wandel hin zu Qualität 
anstelle von Quantität.
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Helmholtz Open Science Policy

• Diese Richtlinie wurde am 20. September 2022 von der Mitgliederversammlung der 
Helmholtz-Gemeinschaft beschlossen.

• Die Richtlinie sieht vor, dass Fachartikel, Forschungsdaten und Forschungssoftware offen 
publiziert werden. Open Science wird damit Standard der Publikationspraxis.

• Die Helmholtz Open Science Policy gliedert sich in drei Abschnitte: 

• Im Abschnitt „A. Strategische Positionierung“ formuliert die Helmholtz-Gemeinschaft ein 
Bekenntnis zu Open Science, entsprechend dem Grundsatz „as open as possible and as closed
as necessary“. 

• Im Abschnitt „B. Monitoring“ legt Helmholtz eine Selbstverpflichtung zu Open Science anhand 
der drei aktuellen Schwerpunktthemen durch konkrete und überprüfbare Ziele vor. 

• Im Abschnitt „C. Umsetzung und gemeinsame Anforderungen“ werden im Einklang mit der 
Förderpolitik der Europäischen Kommission Open-Science-Praktiken für die Umsetzung 
formuliert.

• https://os.helmholtz.de/open-science-in-helmholtz/open-science-policy

Wissenschaftliches Publizieren bei Helmholtz

https://os.helmholtz.de/open-science-in-helmholtz/open-science-policy
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Strategische Positionierung: Prinzipien

Offenheit: Ergebnisse werden offen publiziert. Open Access, unter Anwendung der Creative-Commons-Lizenz CC BY, ist der
Standard der Publikationspraxis wissenschaftlicher Ergebnisse, damit die Zugänglichkeit und Nachnutzung von Erkenntnissen
sichergestellt wird.

Transparenz: Ergebnisse werden transparent kommuniziert. Forschungsdaten und Forschungssoftware, die notwendig sind,
um Ergebnisse bewerten zu können, werden offen publiziert, damit die Einordnung durch Dritte
(z. B. im Rahmen der Reproduzierbarkeit) jederzeit nachvollziehbar ermöglicht wird.

Qualitätssicherung: Digitale Forschungsservices und offene Wissensinfrastrukturen unterstützen die Qualitätssicherung. Die
Qualität der Ergebnisse wird in jedem Schritt des Forschungsprozesses im Sinne der guten wissenschaftlichen Praxis gesichert.

Vernetzung: Die FAIR-Prinzipien sind leitend bei der Aufbereitung von Wissensobjekten und -ressourcen. So werden
Ergebnisse mit Standards wie Metadaten und persistenten Identifikatoren adressiert, damit Auffindbarkeit, Zugänglichkeit,
Interoperabilität und Nachnutzung dauerhaft gewährleistet sind.

Nachhaltigkeit: Ergebnisse werden auf langfristig gesicherten und vertrauenswürdigen Wissensinfrastrukturen
(u. a. wissenschaftsgeleitete Publikationsplattformen, Zeitschriften und Repositorien) publiziert.

Wissenschaftliches Publizieren bei Helmholtz
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Strategische Positionierung: Gestaltungsprinzipien

Zur Gestaltung von Open Science anhand der genannten Prinzipien wird Helmholtz:

• Forschende bei der Umsetzung durch Infrastrukturen, Services, Beratungsleistungen und Trainings unterstützen,

• zentrale Open-Science-Infrastrukturen, wie Publikationsplattformen, Eigenverlage und Repositorien und Beratungsdienste 
auf- und ausbauen und deren Vernetzung auf internationaler Ebene vorantreiben,

• die Finanzierung dieser digitalen Informationsinfrastrukturen für die Wissenschaft sicherstellen,

• Publikationsdienstleistungen von Verlagen und weiteren Dienstleistern, unter der Voraussetzung angemessener und 
transparenter Preis- und Kostenstrukturen, übernehmen,

• innovative Verfahren der Qualitätssicherung wie Open Peer Review fördern,

• Open-Science-Praktiken in ihren Förder- und Mittelverteilungsverfahren verankern,

• die Anwendung von Open-Science-Praktiken im Rahmen der Bewertung von Forschungsleistungen (Research Assessment) 
anerkennen, wertschätzen und dazu Anreize für Open-Science-Praktiken (Open Access, 
Open Research Data, Open Research Software sowie Infrastrukturen und Services) schaffen,

• die Vernetzung mit anderen Akteur:innen zur Förderung von Open Science auf 
nationaler und internationaler Ebene fördern.

Wissenschaftliches Publizieren bei Helmholtz
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• Wissenschaftliche Communities
“...sind hier zentrales Element. Ihr Impuls und Engagement stehen im Kern einer Strategie zur Umsetzung 
von Scholar-led Modellen. Sie formulieren ihre Bedarfe und nutzen ihre existierenden Strukturen und 
Netzwerke. Ihre Mitglieder sind einerseits die angesprochenen Publizierenden und Lesenden, andererseits 
ist ihr Einsatz im editorischen Prozess unverzichtbar. Die Umstellung auf Scholar-led-Modelle oder 
entsprechende Neugründungen von Fachorganen gehen immer von einer wissenschaftlichen Community 
aus.”

• Bibliotheken und Informationseinrichtungen

• Publikationsdienstleister

Wissenschaftliches Publizieren bei Helmholtz

Akteursgruppen für eine Umsetzung von Scholar-led-Publishing
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• Wissenschaftliche Communities

• Bibliotheken und Informationseinrichtungen: 
„Finanzierungsmodelle für Scholar-led Publishing weisen Bibliotheken eine wichtige Rolle zu. Die 
Unterstützung von Scholar-led-fähigen Geschäftsmodellen, die nicht über Publikationsgebühren finanziert 
werden, muss eine integrale Aufgabe von Bibliotheken beim Einsatz ihrer Budgets werden. Die 
Unterstützung durch Bibliotheken in finanzieller Hinsicht, aber auch durch vielfältige beratende und 
unterstützende Maßnahmen ist somit eine der elementaren Grundlagen für das Gelingen von Scholar-led-
Modellen.“

• Publikationsdienstleister

Wissenschaftliches Publizieren bei Helmholtz

Akteursgruppen für eine Umsetzung von Scholar-led-Publishing
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• Wissenschaftliche Communities

• Bibliotheken und Informationseinrichtungen

• Publikationsdienstleister
“..., die die technische und gegebenenfalls organisatorische Grundlage für Scholar-led bieten, sind 
darüber hinaus unverzichtbar. Diese Leistungen können durch wissenschaftliche Infrastrukturen
(wie beispielsweise Bibliotheken), Non-Profit-Dienstleister oder aber, geregelt durch  
entsprechende Governance, auch von kommerziellen Anbietern erbracht werden.”

Wissenschaftliches Publizieren bei Helmholtz

Akteursgruppen für eine Umsetzung von Scholar-led-Publishing
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HGF-intern

• Wissenschaft…
○ Awarenessbildung
○ Beratung

• Wissenschaftsmanagement…
○ Incentivierung durch Integration nachweislich qualitätsgesicherter scholar-led-Journale in 

Bewertungskriterien 
○ Helmholtz-Positionen mit Partnern weiter entwickeln 

Wissenschaftliches Publizieren bei Helmholtz

Szenarien für eine Strategieentwicklung bei Helmholtz
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HGF-intern

• Zentren und Bibliotheken: 
○ Awarenessbildung (gemeinsam mit Wissenschaftsmanagement)
○ Überarbeitung und Publikation des Transformations-Memorandums von 2021 (intern)
○ soweit noch nicht geschehen: Grundlagen für die Beteiligung an Finanzierungsmodellen schaffen und 

entsprechender Mitteleinsatz
○ Beratungskompetenz aufbauen, bzw. Vermittlung von Partnern, die helmholtz-relevante 

Beratungskompetenz anbieten
○ Zentrenspezifisch: Entscheidungen zu eigenverlegerischen Dienstleistungen

Wissenschaftliches Publizieren bei Helmholtz

Szenarien für eine Strategieentwicklung bei Helmholtz
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als Living Document auf os.helmholtz.de [tbd]

• Erfahrungen aus Eigenverlagsaktivitäten (FZJ, KIT) 
• Conference Proceedings 
• Neugründung mit Publikationsdienstleistern 

(bspw. Aerosol Research)
• Finanzierung über Institutionen (Physical Review Accelerators ans Beams)
• Overlay-Konzept als Betriebsmodell für Diamond-OA-Zeitschriften
• Open Research Europe (ORE)
• …

Wissenschaftliches Publizieren bei Helmholtz

Best-/ Good-Practice Beispiele

https://doi.org/10.48440/os.helmholtz.064
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Materialien (vom Open Science Office)

https://doi.org/10.48440/os.helmholtz.069

Wissenschaftliches Publizieren bei Helmholtz

Bericht zur Satelliten-Konferenz „Wissenschaftsgeleitetes 
Open-Access-Publizieren“ zu den Open-Access-Tagen 2023 
https://doi.org/10.5282/o-bib/6001

https://doi.org/10.48440/os.helmholtz.068

https://doi.org/10.48440/os.helmholtz.069
https://doi.org/10.5282/o-bib/6001
https://doi.org/10.48440/os.helmholtz.068


Vernetzte Aktivitäten
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Allianz Schwerpunkt „Digitalität in der Wissenschaft“

Schwerpunkt „Digitalität in der Wissenschaft“ der Allianz der deutschen Wissenschaftsorganisationen

Digitalität in der Wissenschaft gestalten – Offenheit und Souveränität vorantreiben, 2023 - 2028

Zielsetzungen

• kritische Themen mit Bezug auf Informationsinfrastrukturen und andere Rahmenbedingungen für die digitale 
Wissenschaftspraxis frühzeitig aufzugreifen und aus der Perspektive der Wissenschaftsorganisationen zu 
bewerten;

• die Allianz darin zu stärken, sich bei Bedarf rechtzeitig und abgestimmt zu solchen Themen zu äußern und deren 
wissenschaftspolitische Rahmenbedingungen mitzugestalten und 

• insbesondere die offene Zugänglichkeit von wissenschaftlichen Ergebnissen und Prozessen sowie die Souveränität 
der Wissenschaft bei der Benutzung digitaler Werkzeuge, Daten und Infrastrukturen zu fördern.

Wissenschaftliches Publizieren bei Helmholtz

https://www.allianzschwerpunkt-digitalitaet.de/

https://www.allianzschwerpunkt-digitalitaet.de/
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G6 und Open Science
Wissenschaftliches Publizieren bei Helmholtz

https://os.helmholtz.de/open-science-in-helmholtz/networking/g6/

https://os.helmholtz.de/open-science-in-helmholtz/networking/g6/


• E-Mail: open-science@helmholtz.de  

• Mastodon: @HelmholtzOpenScienceOffice@helmholtz.social

• LinkedIn: https://www.linkedin.com/company/helmholtz-open-science-office/ 

• Website: https://os.helmholtz.de 

• Mailingliste für Mitarbeiter:innen von Helmholtz: 
Helmholtz Open Science Professionals

• Helmholtz Open Science Newsletter

Dialog

mailto:open-science@helmholtz.de
https://helmholtz.social/@HelmholtzOpenScienceOffice
https://os.helmholtz.de/
https://os.helmholtz.de/open-science-realisieren/mailingliste/
https://os.helmholtz.de/bewusstsein-schaerfen/newsletter/


Marcel Meistring

marcel.meistring@os.helmholtz.de

https://orcid.org/0000-0001-6347-9926

@marcelmson@troet.cafe

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Alle Texte dieser Präsentation, ausgenommen Zitate, 
sind unter einem Namensnennung 4.0 International Lizenzvertrag lizenziert: 
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de

mailto:marcel.meistring@os.helmholtz.de
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de
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